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Das Sozialcurriculum des Martin-Gerbert-Gymnasiums 

An unserem Gymnasium ist es uns als Schule und 

Schulgemeinschaft wichtig neben der Vermittlung von fachlichen 

und kognitiven Kompetenzen auch die Persönlichkeit der Kinder 

und Jugendlichen weiterzuentwickeln.  

Die Präambel unseres Leitbildes 
Das Martin-Gerbert-Gymnasium ist ein Ort gemeinsamen Lebens 
und Lernens. SchülerInnen, LehrerInnen und Eltern identifizieren 
sich mit der Schule und ihrem Bildungs- und Erziehungsauftrag. Sie 
begegnen einander mit Respekt und Toleranz und übernehmen 
Verantwortung für den Einzelnen und die Gemeinschaft. Sie 
unterstützen und fördern gemeinsame Ziele durch vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und durch aktives Mitwirken in schulischen 
Gremien und Arbeitsgruppen. 
 

Ausgehend vom einzelnen Menschen – dem Individuum – 

wachsen die Schüler*innen zu einer Klassengemeinschaft und zur 

Schulgemeinschaft zusammen. Während dieses Prozesses 

erhalten sie an unserem Gymnasium verschiedene Impulse, 

Angebote und Inhalte, mit denen sie ihre sozialen Kompetenzen 

entsprechend ihres Alters und Entwicklungsstands stärken und 

ausbauen können.  

Das folgende Sozialcurriculum des MGGs zeigt diese 

verschiedenen Impulse, Angebote und Inhalte in einer Übersicht 

nach Klassenstufen geordnet. 

Alle hier aufgeführten Angebote und Informationen richten sich 

nach den jeweilig geltenden Rahmenbedingungen eines 

Schuljahres am Martin-Gerbert-Gymnasium.  

 

B. Göhner  

Abteilungsleitung innerhalb der Schulleitung  

für soziales Miteinander, Prävention und Schulentwicklung  

am Martin-Gerbert-Gymnasium 
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Unsere einzelnen Bausteine … in 

Kooperation 

5 6 7 8 9 10 11/12 

Unser Empfang der neuen 5er vor den 
Sommerferien 

• ein informativer und freundlicher 
Empfang ermöglicht es den Kindern, die 
neue Schule und ihre Klasse sowie 
Klassenleitung kennen zu lernen 

…mit Patenteams 
aus Klasse 9 und 
dem 
Patenbetreuungs-
team der 
Lehrkräfte 

X       

Der Start ins Schuljahr an der neuen Schule  

• In der Klassengemeinschaft erfahren die 
Kinder während der ersten zwei 
Unterrichtstage wichtige Informationen, 
um sich im Schulalltag am MGG zurecht zu 
finden. Diese zwei Tage finden losgelöst 
vom Stundenplan mit der Klassenleitung 
statt. 

 X       

Die Patenteams aus Klasse 9 

• Ältere Schüler*innen begleiten eine 
Patenklasse 5 und 6 durch das Jahr und 
sind vor allem am Anfang ein bekanntes 
Gesicht in der neuen – nun viel größeren – 
Schulgemeinschaft.  

• Sie bieten im Laufe des Schuljahres 
verschiedene Aktivitäten für die Kinder 
an. 

• Außerdem sind die Patenteams auch die 
Streitschlichter*innen des MGGs - kurze 
Wege bei Streitigkeiten – Lösungssuche 
mit ihnen bekannten Gesichtern der 
Schule. 

…mit Patenteams 
aus Klasse 9 und 
dem 
Patenbetreuungs-
team der 
Lehrkräfte 

X    X   

Das Fach Soziales Lernen  

• Es ist mit einer Unterrichtsstunde fest im 
Stundenplan der Woche in Klasse 5 und 6 
verankert und vermittelt den Kindern 
wichtige Kompetenzen des sozialen 
Miteinanders. In Klasse 7 findet SozL alle 
14 Tage statt. 

…mit der 
Fachschaft 
Soziales Lernen 
und der 
Schulsozialarbeit  

X X X     

Der Klassenrat  

• Dieses demokratische Planungs- und 
Beratungsinstrument wird den Kindern 
während des ersten halben Jahres durch 
die Schulsozialarbeit vermittelt.  

• In der Folge dient er der Mitbestimmung 
innerhalb der Klassengemeinschaft und 
der Beratung von Herausforderungen, 
welche die Klasse betreffen. 

 

 

 X X X X X X  
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Unsere einzelnen Bausteine … in 

Kooperation 

5 6 7 8 9 10 11/12 

Pausenspiele für die Pausen  

• Allen Schüler*innen stehen Pausenspiele 
für drinnen und draußen zur Verfügung. 
Hier kann man sich mit anderen ein Spiel 
aussuchen und die freie Zeit genießen. 

• Der Pausenhof bietet auch viele 
Möglichkeiten durch festinstallierte 
Geräte, die zur Bewegung und 
Geschicklichkeit auffordern. 

 X X X X X X X 

Viele verschiedene AGs (Arbeitsgemeinschaften) 

• In unserem breiten AG-Angebot finden 
die Kinder und Jugendlichen bestimmt 
entsprechend ihrer Interessen eine AG, in 
der sie ihre Stärken und auch sozialen 
Kompetenzen weiter ausbauen können. 
Hier treffen sie auch auf andere 
Schüler*innen und erleben sich so als Teil 
der Schulgemeinschaft. 

…mit den 
Mentor*innen 
aus der 
Schülerschaft 

X X X X X X X 

Verhaltenstraining im digitalen Chat 

• Mit der Schulsozialarbeit und der 
Klassenleitung beraten die Kinder einen 
verantwortungsvollen Umgang in 
verschiedenen Chats sowie ihre eigenen 
Regeln in möglichen digitalen 
Klassengruppen. 

• Ihre Patenteams unterstützen die Kinder 
dabei, das Smartphone sicher einzustellen 
und sie so auch in Chats möglichst zu 
schützen. 

…mit der 
Schulsozialarbeit 
und den 
Patenteams aus 
Klasse 9 

X       

Lernen auf dem Teamparcours 

• Gemeinsam mit der Schulsozialarbeit und 
der Klassenleitung kann die Klasse den 
Teamparcours in Rottenburg besuchen. 
Hier werden aktiv soziale Kompetenzen 
trainiert und die Kinder erleben ihre 
eigenen Stärken im Zusammenspiel mit 
der Klassengruppe. 

 

…mit der 
Schulsozialarbeit 
und dem 
Diasporahaus 
Bietenhausen 

X X X X X X X 

Prävention der Polizei „Klasse im Netz“  

• Im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung erarbeiten sich 
die Kinder verschiedene Themen zu ihrem 
Schutz im Netz. Ihnen wird 
Verantwortung vermittelt – für sich, für 
das eigene Tun und auch für andere!  

 

…der Polizei FDS 
und dem 
Medienberater 
unserer Schule  

 X      
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Unsere einzelnen Bausteine … in 

Kooperation 

5 6 7 8 9 10 11/12 

Die Woche der Mediendiät – ein Angebot des 
Jugendreferats der Stadt Horb 

• Innerhalb einer Woche reflektieren die 
Schüler*innen der Klasse ihr eigenes 
Medienverhalten. 

• Nach einer gemeinsamen 
Auftaktveranstaltung stehen allen 
Schüler*innen an den Nachmittagen 
verschiedene Angebote des 
Jugendreferats und der Stadt Horb zur 
Verfügung, um gemeinsame freie Zeit zu 
erleben und zu nutzen. 

 

 

…mit der 
Schulsozialarbeit 
und dem 
Jugendreferat der 
Stadt Horb 

 X      

Drei Tage gegen Mobbing – für eine gute Klasse  

• Alle 7. Klassen beschäftigen sich in diesem 
Präventionsprojekt intensiv mit dem 
Thema Mobbing und lernen 
Mobbingprozesse zu erkennen und 
einzuschreiten bzw. Hilfe zu holen. 
Gleichzeitig wird die Klassengemeinschaft 
durch gemeinsame Aktivitäten und 
verschiedene Methoden herausgefordert. 
Sie reflektieren, welche Merkmale und 
Verhaltensweisen eine gute Klasse 
ausmachen. 

 

 

… mit dem MiT – 
dem Mobbing-
InterventionsTeam 

des MGGs und 
der 
Klassenleitung 

  X     

Die Schulsanitäter*innen unterstützen  

• In Klasse 7 können die Kinder Teil des 
Schulsani-Teams werden. Hier 
übernehmen sie Verantwortung für sich 
und andere, erleben sich bei der 
Zusammenarbeit mit anderen und sie sind 
ein wichtiger Teil der Schulgemeinschaft. 

 

 

…mit dem DRK 
und der 
betreuenden 
Lehrkraft  

  X X X X X 

Mitmachen Ehrensache  

• Ab der 7. Klasse können sich die Kinder 
um einen Platz bei der Aktion 
„Mitmachen Ehrensache“ bewerben und 
dieses Engagement selbst organisieren. 
Sie erleben, dass dieses Engagement auch 
ihrer Schule zugutekommen kann. 
 
 

…mit dem 
Jugendfonds des 
Landkreises FDS 
und der 
Schulsozialarbeit 

  X X X X X 
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Unsere einzelnen Bausteine … in 

Kooperation 

5 6 7 8 9 10 11/12 

Präventionsprojekt gegen Cybermobbing 

• Das Projekt greift grundsätzliche 
Erfahrungen der Jugendlichen innerhalb 
der Klasse, aber auch aus dem 
Freizeitbereich und dem Erleben im Netz 
auf und arbeitet präventiv gegen 
Cybermobbing. Die Jugendlichen 
erkennen ihre Verantwortung für die 
Gemeinschaft und auch für ihr eigenes 
Tun. Sie reflektieren ihre 
Verhaltensweisen und auch ihre 
Einstellung gegenüber anderen Menschen 
in der realen wie auch digitalen Welt. 

… mit dem MiT – 
dem Mobbing-
InterventionsTeam 

des MGGs und der 
Klassenleitung 

   X    

Sich als Pate oder Patin für Klasse 5 bewerben 

• Ende der 8. Klasse können sich die 
Jugendlichen als Pate oder Patin 
bewerben. Begleitet von einem 
Lehrkraftteam werden sie fit gemacht für 
ihre ersten Aufgaben im Rahmen des 
Empfangs für die neuen 5. Klassen. 

…mit dem 
Patenbetreuungs-
team der 
Lehrkräfte 

   X    

Das Sozialprojekt der Fächer ev. und kath. 
Religion in sozialen Einrichtungen im Landkreis 
FDS  

• Das Projekt ermöglicht Schüler*innen 
praktische Erfahrungen im sozialen 
Bereich. Sie stärken damit den Sinn für 
soziale Verantwortung und ermöglicht 
den Schülern*innen neue Erfahrungen, ihr 
Einfühlungsvermögen und die Fähigkeit zu 
praktischer Arbeit mit anderen Menschen 
zu üben und zu erweitern. 

• Die Jugendlichen werden sensibilisiert für 
die soziale Verantwortung unserer 
Gesellschaft und sie begegnen Menschen, 
die Hilfe brauchen und solchen, die Hilfe 
leisten. 

…mit 
verschiedenen 
sozialen 
Einrichtungen im 
Landkreis FDS 

    X   

Das Präventionsprojekt „Empowerment am 
MGG“ 

• Selbstbehauptung und Selbstverteidigung; 
eigene Grenzen erkennen, fremde 
Grenzen einschätzen und einhalten - 
sowohl in der Schule als auch in der 
Freizeit können immer wieder 
grenzüberschreitende Situationen 
entstehen, denn verbale und körperliche 
Grenzüberschreitungen und Gewalt 
können jeder Person in vielfältiger Form 
und überall begegnen. In 2 Modulen 
sensibilisiert und trainiert dieses Projekt 
die Jugendlichen. 

…mit der 
FrauenHilfe e.V. 
FDS und Defence 
& More aus Horb 

    X   
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Unsere einzelnen Bausteine … in 

Kooperation 

5 6 7 8 9 10 11/12 

Patenteams für die neuen 5. Klassen  

• Schüler*innen begleiten ihre 5. Klasse 
durchs Schuljahr und planen gemeinsam 
im Team und im Austausch mit anderen 
Pat*innen Aktivitäten. Sie übernehmen 
hier die Verantwortung für ihr Team und 
für die 5. Klasse bei der Planung und der 
Durchführung. 

…mit dem 
Patenbetreuungs-
team der 
Lehrkräfte 

    X   

Ausbildung zu Streitschlichter*innen 

• Im Rahmen von zwei Tagen werden 
Schüler*innen in der Streitschlichtung fit 
gemacht und erwerben hier weitere 
wichtige soziale Kompetenzen. 

…mit den 
betreuenden 
Lehrkräften der 
Streitschlichtung 
am MGG 

    X   

Ausbildung zu Mentor*innen im Rahmen der 
Ganztagsschule und der HABUNA 
(HausAufgabenBetreuung Und NAchhilfe) 

• Nach einer Ausbildung zum Mentor bzw. 
zur Mentorin bieten die Jugendlichen u.a. 
eine AG an. Hier übernehmen sie 
Verantwortung für sich und die AG-
Schüler*innen. Ebenso können sich die 
Schülerinnen und Schüler nach der 
Ausbildung zum Hausaufgabenbetreuer 
bzw. |zur - betreuerin in die HABUNA 
(Hausaufgabenbetreuung und Nachhilfe) 
einbringen und beim gemeinsamen 
Lernen die eigene soziale Kompetenz, 
sowie die der jüngeren SchülerInnen in 
positiver Weise stärken. 

…mit den 
betreuenden 
Lehrkräften der 
Mentor*innen 
am MGG 

   X X X X 

LdE – ein Seminarkurs „Lernen durch 
Engagement“  

• Schüler*innen wenden ihr Wissen und 
Können praktisch an und entwickeln dabei 
ein Gespür für gesellschaftliche 
Herausforderungen und deren Losungen. 
Sie lernen, dass sich ein Einsatz für das 
Gemeinwohl lohnt und sie sich mit ihren 
Talenten in die Gesellschaft einbringen 
können. Sie erwerben demokratische 
Handlungskompetenz, erleben 
Selbstwirksamkeit und stärken ihr 
Selbstbewusstsein.  

…mit den 
betreuenden 
Lehrkräften des 
LdE-
Seminarkurses 
und. Koop-
Partnern im LK 

      X 

Die Schulsozialarbeit am MGG 

• Für alle Schüler*innen bietet die 
Schulsozialarbeit Gesprächs- und 
Beratungsangebote bei Schwierigkeiten in 
der Schule und/oder dem sozialen Umfeld 

• Angebote zum Erwerb sozialer 
Kompetenzen wie z.B. Klassenrat, soziales 
Lernen, kooperative Spiele im 
Klassengefüge  

…mit dem 
Jugendreferat der 
Stadt Horb  

X X X X X X X 
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Stand August 2024_GOE mit Beratung durch HES, CAB, GOC 

• Präventionsprojekte zu den Themen 
Medien, Gesundheit und Sucht 


